Graz, am 30. März 2007

Betrifft: Werteinheitenzuteilung für Sprachgruppen

Liebe  Personalvertretung,

Liebe Lehrerauswahlgruppe,
Die Medienberichte der letzten Zeit lassen uns positiv aufhorchen und hoffen,

dass mit der Senkung der Schülerzahlen auf 25 auch im Fremdsprachenunterricht 

durch eine geringere Teilungzahl eine Verbesserung der Unterrichtssituation

ermöglicht wird.

Wie euch bekannt ist,  gab es an der GIBS bisher sehr große Sprachgruppen in

Englisch und Französisch, sowohl in der Unterstufe, als auch in der Oberstufe.

Dies macht das Arbeiten für Schüler und Lehrer trotz unseres hohen Engagements

schwierig. Gerade in unserer Schule mit sprachlichem Schwerpunkt sollten

Sprachenteilungen eine Priorität sein. Darüber hinaus ist langfristig vor allem

für all jene Kollegen, die nur Sprachfächer unterrichten der Korrekturaufwand

bei solchen Gruppengrößen nicht mehr bewältigbar.

Wir sehen in der neuen Gesetzeslage eine Chance auf Verbesserung und erwarten

uns, dass zusätzliche Werteinheiten, die für Sprachenteilungen an unserer

Schule bestimmt sind, auch ausschließlich dafür bereitgestellt werden.

Wir bitten euch, uns in dieser Sache mit allen Kräften zu unterstützen.

Liebe Grüße

P.S: Ein Brief mit dem selben Wortlaut wurde gestern an LSI Mag. Liebscher übergeben.
E. Pölzleitner
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